Kaiser und Stichel geehrt

Die Überraschung auf dem Tischtennis Kreistag im Dorfgemeinschaftshaus in Gelnhausen-Höchst ist geglückt. Wolfgang Kaiser (KSG Unterreichenbach) und Wolfgang Stichel (TTC Lanzingen) erhielten den Ehrenbrief des Landes Hessen. Wer so viel geleistet hat, der hat diese hohe Auszeichnung allemal verdient. All die nachfolgenden Ehrenämter der Beiden zeigen eindrucksvoll, dass Kaiser und Stichel den Tischtenniskreis maßgeblich geprägt haben. Ohne ihr außergewöhnliches Engagement, hätte der Main-Kinzig-Kreis nicht den Stellenwert in Hessen erlangt, den er innehat. Nachfolgend die Ehrenämter der beiden Ausgezeichneten.
Wolfgang Kaiser (KSG Unterreichenbach): 1977 bis 1980 Mitglied im Jugendausschuss, 1980 bis 1988 (Jugendleiter). Seit 1989 bis heute erster Vorsitzender. 1978 bis heute Übungsleiter Schüler und Jugend. 1986 bis 1993 im TT-Kreis Gelnhausen/Main-Kinzig-Kreis Klassenleiter Jugend. 1993 bis 1996 Klassenleiter Herren Kreisliga. 1997 bis heute Kreiswart. Seit 1978 ist Wolfgang Kaiser im Besitz der C-Trainer-Lizenz.
Wolfgang Stichel (TTC Lanzingen): 1981 bis heute Jugendwart des TTC Lanzingen. 1985 bis 1994 Klassenleiter auf Kreisebene im Altkreis Gelnhausen. 1992 bis 1994 Kreisschiedsrichterwart Altkreis Gelnhausen. 1994 bis 1996 Kreisschiedsrichterwart MKK.  1995 bis heute Kreissportwart. Durch die Erkrankungen der damaligen Kreissportwart Manfred Eull und Kreiswart Edgar Kleespies übernahm er fast ein ganzes Jahr die Positionen Kreiswart, Kreissportwart und Kreisschiedsrichterwart, ehe Wolfgang Kaiser dann das Amt des Kreiswartes innehat. 1996 bis 2002 Mitglied in der Wettspielordnung (WSO) Kommission. 1997 bis heute Klassenleiter auf Bezirksebene Bezirk Mitte, Mitglied im Bezirkssportausschuss, 1998 bis heute  Klassenleiter Verbandsebene HTTV, Mitglied im Spielausschuss des HTTV. 2006 - 2008 Mitglied in der WSO Kommission. 
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